
1



It should not be assumed that the trading and/or investing methods and techniques presented in this publication or
seminar will be profitable or that they will not result in losses. Past results are not necessarily indicative of future
results. Examples in this publication and seminar are for educational purposes only. This is not a solicitation of any
order to buy or sell.

“HYPOTHETICAL OR SIMULATED PERFORMANCE RESULTS HAVE CERTAIN INHERENT LIMITATIONS. UNLIKE AN
ACTUAL PERFORMANCE RECORD, SIMULATED RESULTS DO NOT REPRESENT ACTUAL TRADING OR INVESTING.
ALSO, SINCE THE TRADES IN THIS PRESENTATION AND SEMINAR HAVE NOT ACTUALLY BEEN EXECUTED, THE
RESULTS WE STATE MAY HAVE UNDER OR OVER COMPENSATED FOR THE IMPACT, IF ANY, OF CERTAIN MARKET
FACTORS, SUCH AS LACK OF LIQUIDITY. SIMULATED TRADING OR INVESTING PROGRAMS IN GENERAL ARE ALSO
SUBJECT TO THE FACT THAT THEY ARE DESIGNED WITH THE BENEFIT OF HINDSIGHT.

NO REPRESENTATION IS BEING MADE THAT ANY ACCOUNT WILL OR IS LIKELY TO ACHIEVE PROFITS OR
LOSSES SIMILAR TO THOSE SHOWN.”

The authors and publisher may or may not have positions in any or all of the securities mentioned in this presentation.
The authors and publisher assume no responsibilities for actions taken by readers and attendees. The authors and
publisher are not providing investment advice. The authors and publisher do not make any claims, promises, or
guarantees that any suggestions, systems, trading and investing strategies, or information will result in a profit, loss, or
any other desired result.

All readers and seminar attendees assume all risk, including but not limited to the risk of trading losses.

Trading and investing can result in large losses and may not be an activity suitable for everyone.

Copyright © 2009-2012 by Affintiy Trading Group, LLC. All rights reserved. Printed in the United States of America.
Except as permitted under the United States Copyright Act of 1976, no part of this publication may be reproduced
or distributed in any form or by any means, or stored in a database or retrieval system, without prior written
permission of the publisher.
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Technische Analyse wird oft missverstanden als akademische 

Wissenschaft nach dem Motto: „Je komplizierter, desto besser“ 

– aber reicht Technische Analyse wirklich aus, ein nachhaltig 
erfolgreicher Trader zu werden? 
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Vilfredo Federico Pareto 
(geb. 15.Juli 1848 in Paris, gest. 19 August 1923 in Celigny)
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Das Pareto-Prinzip kann bei vielen – auch alltäglichen –

Fragestellungen beobachtet werden:

In einem Unternehmen werden 80% des Umsatzes mit 20% der

Kunden erzielt. 20% der eingesetzten Zeit bringen 80% der

Ergebnisse. In einem durchschnittlichen Haushalt verursachen 20%

der Kostenpositionen 80% der Ausgaben. In einer Wohnung weisen

20% des Teppichs 80% der Gesamtabnutzung auf. 20% unserer

Kleidung tragen wir 80% der Zeit. 80% eines Textes werden mit 20%

der Wörter bestritten (z.B. der, die, das usw.).
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20% Trader 80% Gewinne
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Unbewusste 
Inkompetenz

Bewusste 
Inkompetenz

Bewusste 
Kompetenz

Unbewusste 
Kompetenz
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50% Unbewusste Inkompetenz
5% der 
Gesamtgewinne

30% Bewusste Inkompetenz 15% der Gesamtgewinne

15% Bewusste Kompetenz 30% der Gesamtgewinne

5% Unbewusste 
Kompetenz

50% der Gesamtgewinne



Habt ihr schon einmal jemals im Leben die Erfahrung 
gemacht, egal wann, wo & womit (z.B. Schule, Sport, 
Karriere, etc.) zu den Top 20% zu gehören? 

Wenn „JA“…prima…

wenn „NEIN“…

erklärt bitte, warum das jetzt gerade beim Trading der 
Fall sein sollte …
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Die Top 8 der erbarmungslosesten 
Wahrheiten über das Daytrading:
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Fakt 1:

Frauen sind die erfolgreicheren Trader.
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Fakt 2:

Wer professioneller Trader nur des Geldes 
wegen werden will, wird garantiert versagen!
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 Man wird nie ein erfolgreicher Trader werden und
bleiben, wenn man nicht insgesamt eine erfolgreiche
Person ist.

 Die traurige Wahrheit: Viele (i.e. die meisten)
Trading-Interessierte schleppen eine Menge
„emotionale Altlasten“ mit sich herum.

 Fälschlicherweise nehmen sie an, dass das Trading
die Lösung für alle ihrer Probleme ist.
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Fakt 3:

Die erfolgreichsten Trader machen mit 
„weniger Wissen“ - „mehr Gewinn“.
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 Instinkt – wörtlich: Naturtrieb – bezeichnet meist die unbekannten, 
inneren Grundlagen („Antriebe“) des wahrnehmbaren Verhaltens. Heute 
wird der Begriff umgangssprachlich oft im übertragenen Sinne für „ein 
sicheres Gefühl für etwas“ verwendet und bezeichnet Verhaltensweisen 
des Menschen, die ohne reflektierte Kontrolle ablaufen. Nach der Evo-
lutionstheorie von Charles Darwin (Survival of the Fittest) ist der Instinkt 
einer derHauptmerkmale für das Überleben der bestangepassten 
Individuen.

 Die Intuition (v. lat.: intueri = betrachten, erwägen) ist die Fähigkeit, 
Einsichten in Sachverhalte, Sichtweisen, Gesetzmäßigkeiten oder die 
subjektive Stimmigkeit von Entscheidungen ohne den Gebrauch des 
Verstandes zu erlangen. Intuition ist die Begabung auf Anhieb eine gute 
Entscheidung treffen zu können, ohne die zugrunde liegenden 
Zusammenhänge explizit zu verstehen. 



Fakt 4:

Wenn man mit dem Thema „Trading“ in
Kontakt gerät ist davon auszugehen, dass es
sich meistens um Marketing handelt.
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Die Trading Industrie (Seminare, Bücher, Signal
Services, etc.) lebt von erfolglosen, verwirrten
Tradern, die auf der Suche nach dem „Heiligen Gral“
sind, den sie natürlich nie finden.

Kein Seminar, kein neuer Indikator, kein automa-
tisiertes Handeln garantiert Erfolg - ansonsten wäre
diese Industrie in kürzester Zeit pleite.
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Fakt 5:

Das größte Hindernis zum nachhaltig 
erfolgreichen Daytrader ist der innere 

Schweinehund.
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Fakt 6:

Alles, was auf deinem Tradingkonto passiert, 
hat seinen guten Sinn und Zweck.
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Was auch immer auf Deinem Konto passiert…

1) Frage Dich immer: Wofür ist das gut? –
weil, es ist für etwas gut, ganz bestimmt…

2)   Frage Dich: Wie kann ich mit dieser Erkenntnis 
mein Trading ab morgen verbessern?

3)   Frage Dich: Jetzt wo ich das alles weiß, 
wie kann ich mein Ziel n0ch schneller erreichen?
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Fakt 7:

An den Finanzmärkten herrscht Krieg –
„You will win no prize for being Mr. Nice Guy“ 
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Fakt 8:

Es gibt keine Abkürzung zum Traumjob Profitrader.

Die ATG Ausbildung umfasst einen 2 Jahres Zeitraum mit 
rund 2.000 Trades. Erst dann treffen wir ein Urteil. 
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ATG 
Level

Max. Risk 
Per Trade

Max. Risk 
Per Day

Max. Risk 
Per Week

Daily  
Target

Weekly
Target

Trades
Per Week

Payout Ratio 
after *

1.1 <5 <15 <45 $30 $60 >20 70%

1.2 <10 <30 <90 $60 $120 >30 70%

1.3 <15 <45 <135 $90 $180 >40 70%

* ATG™  Incentive: 100% Payout Ratio until Education Costs are fully recouped

ATG 
Level

Max. Risk 
Per Trade

Max. Risk 
Per Day

Max. Risk 
Per Week

Daily  
Target

Weekly
Target

Trades
Per Week

Payout Ratio 
after *

2.1 <50 <150 <450 $300 $600 N/A 75%

2.2 <100 <300 <900 $600 $1200 N/A 75%

2.3 <150 <450 <1350 $900 $1800 N/A 75%

ATG™  Apprenticeship Certification

ATG™  Professional Trader Certification
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ATG 
Level

Max. Risk 
Per Trade

Max. Risk 
Per Day

Max. Risk 
Per Week

Daily  
Target

Weekly
Target

Trades
Per Week

Payout Ratio 
after *

3.1 <250 <750 <2250 $1500 $3000 N/A 80%

3.2 <500 <1500 <4500 $3000 $6000 N/A 85%

3.3 <1000 <3000 <9000 $6000 $12000 N/A 90%

ATG™  ELITE  Trader Certification



Der holistische ATG  Tradingansatz

Foundational Seminar

Advanced Seminar

Trading Lab

Online Trading Room

Trading Capital

Risk Management

Mentoring



 Die 11 Affinity  C`s und deren Bedeutung:

1) C for Criteria
2) C for Crew
3) C for Credibility
4) C for Certification
5) C for Competitiveness
6) C for Community
7) C for Capital
8) C for Commissions
9) C for Control
10) C for Coaching

11) C … why do we need all of that ? … to make CASH $$$$
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Fakt 1: Frauen sind die erfolgreicheren Trader.

Fakt 2: Wer professioneller Trader nur des Geldes wegen werden will, wird garantiert
versagen.

Fakt 3: Die erfolgreichsten Trader machen mit „weniger Wissen“ „mehr Gewinn“.

Fakt 4: Wenn man mit dem Thema „Trading“ in Kontakt gerät, ist davon auszugehen,
dass es sich zu 99 Prozent um reines Marketing handelt.

Fakt 5: Das größte Hindernis zum profitablen Trader ist man selbst.

Fakt 6: Alles, was auf einem Tradingkonto passiert, hat seinen guten Sinn und Zweck.

Fakt 7: An den Finanzmärkten herrscht Krieg –You win no prize being Mr. Nice Guy

Fakt 8: Es gibt keine Abkürzung zum „Traumjob Profitrader“.
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Ziele im Leben wie als Trader 
müssen immer SMART sein
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S = Spezifisch

M = Messbar

A = Attraktiv

R = Realistisch

T = Terminiert



Warum arbeiten wir mit dem holistischen 
ATG-SMART-Ansatz?

80% der Trader versagen aus 
"Persönlichen Gründen",

die rein gar nichts mit dem Trading zu tun 
haben. 
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20 %
Live Trading

80%

Analyse
Coaching
Knowhow

Optimierung
Nachbereitung
Dokumentation

Weiterbildung, etc.
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Abraham Lincoln
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„Give me six hours to chop down a 
tree and I will spend the frist four

sharpening the axe.“
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Wurde der Trading-Plan korrekt umgesetzt?

Enthält der Trading Plan Fehler?

Hat die Psyche versagt?
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1. Trading-Plan

2. Verhalten/ Glaubenssätze des Traders

3. Infrastruktur/Umfeld
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Ziel

Umsetzung

ErgebnisKontrolle

Maßnahmen
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MASTER-TRADER
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The 5min ATG Technical Analysis

CRASH COURSE
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1. Uptrend

2. Downtrend

3. Sideways Trend
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Most 
Bullish

2nd Most 
Bullish

Normal 
Bullish

Neutral 
Bullish

Least 
Bullish
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Most 
Bearish

2nd Most 
Bearish

Normal 
Bearish

Neutral 
Bearish

Least 
Bearish



Trend

Pattern

Trigger

Stop

Target
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 20 Aktien
 Wöchentliches Update
 Trenddefinition
 Tageschart
 Stundenchart

 ATR
 Wirtschaftsdaten
 Hintergrund (Sektor)



58



59



60

Gratis  Abo für eine Woche ATG

Online Trading Room

22. – 26.  März 2010

Code:rimm9017 



Affinity Trading Group TM
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